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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 08

TTC Borstel II : TS Rusbend II 
Mittwoch, 08.02.2023, 20:00 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der 2. Bezirksklasse 
Herren Gruppe 08

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TS Rusbend II am
Mittwochabend in den Armen: Schönemann / Honisch hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach
rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (28:31 Sätze) in der 2.
Bezirksklasse Herren Gruppe 08 Partie gegen den TTC Borstel II gesorgt. Eine überzeugende
Leistung zeigten an diesem Tag Dörries und Strottmann, die in ihren Spielen souverän agierten und
ungeschlagen blieben.

Der Verlauf im Einzelnen: Einen Erfolg verpassten Weiß / Watermann beim 1:3 gegen Krömer /
Köpper. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Ohne Satzgewinn für
Lampe / Gerber verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Schönemann / Honisch. Da war
final wirklich nichts zu holen. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Lohmann /
Reese zunächst nicht gut aus, so gewannen Dörries / Strottmann im Anschluss die Sätze zwei bis
vier und damit die gesamte Partie. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Sebastian Weiß
war in der Partie gegen Daniel Lohmann nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Bei
seiner 1:3-Niederlage gegen Gerd Schönemann konnte Holger Lampe anschließend den Zähler für
die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Dann ging es beim Stand von 2:3
weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Keinen siegbringenden Fuß
auf die Erde bekam Heinrich Watermann bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3
Niederlage gegen Karsten Köpper. Da war final wirklich nichts zu holen. Auf dem falschen Fuß
erwischte Teresa Dörries ihren Gegner Edgar Krömer beim eher eindeutigen 3:0-Erfolg. Bei einem
Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Lange mit Emily Reese ringen
musste Thorben Strottmann, bis er seine Kontrahentin mit 11:7, 11:8, 8:11, 9:11, 11:6
niedergerungen hatte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Andreas Gerber bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3
Niederlage gegen Alexander Honisch. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 4:5. Den Sieg von Gerd Schönemann konnte Sebastian Weiß im
nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Den
Sieg von Daniel Lohmann konnte Holger Lampe im anschließenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Heinrich Watermann bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Edgar Krömer dann doch niedergerungen
worden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Mittlerweile stand es damit 4:8. Teresa Dörries war im Einzel gegen Karsten Köpper nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts zu rütteln. Der Start in die Partie
hätte für Thorben Strottmann besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes
das Spiel gegen Alexander Honisch noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Recht kurzen Prozess machte nachfolgend Andreas Gerber beim 11:7, 11:9,
11:8 mit Emily Reese und gewann die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld
anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren
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Höhepunkt. Zwei Sätze lang fanden dann Weiß / Watermann gegen Schönemann / Honisch das
richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch noch mit 3:2 gewannen.
Was ein Spielverlauf! Damit war der 9. Punkt für den TS Rusbend II im Kasten.

Nach nun 10 Niederlagen in Folge heißt es für den TTC Borstel II nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den TSV Hohenrode am 24.02.2023 Punkte einzufahren. Die Mannschaft
des TS Rusbend II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV
Hohenrode am 17.02.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC Borstel II

Doppel: Weiß / Watermann 0:2, Lampe / Gerber 0:1, Dörries / Strottmann 1:0 
Einzel: S. Weiß 1:1, H. Lampe 0:2, H. Watermann 0:2, T. Dörries 2:0, T. Strottmann 2:0, A. Gerber 1:
1 

 TS Rusbend II
Doppel: Schönemann / Honisch 2:0, Krömer / Köpper 1:0, Lohmann / Reese 0:1 
Einzel: G. Schönemann 2:0, D. Lohmann 1:1, E. Krömer 1:1, K. Köpper 1:1, A. Honisch 1:1, E.
Reese 0:2


